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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.264.
Samstag den 16. November 1878.

Erkenntnisse.
!°^lnM<inw.^!'^^ericht in Vrimn hat auf Antrag der

'"it d"n Ersennlnisse vom iil). Oltober
^ N, ^ '̂  Weiterverbreitung der Zeitschrift «ülorHvg^
^ « I ^ / " , ^>n ^.Oktober 1«78 wegen des Ärtilels

» X ? ̂ c . d " Prchgcschrs verboten,
Mag d« ' . ^"d^ncricht nl^ Presjgericht in Trieft hat auf
5u»d27 ^Staatsanwaltschaft mit den Erlennülissen vom
^ N c r ^ i ^ b " " ^ ' Z, l^ l nnd i)W. die Writerverbrei-
"°bci i«Ä"">^ >.<'""'iorc, äoi 1''latt«odc,1Ii" Nr. 12 vom löten

«'»»eich „,, " we^rs des Artikels ..11 Nnntw »osi>lo«tro". be»
^ „ w i>>." s'i '1'"Urc, "»»l"> dann der Zeitschrift I/1mli-
!V^ti>,i > ! ' " " ' " 2!i. Oltober 187« wegen des Artikels
^ " . „s,ss> ^ ^ " ' ^ " " ' beginmielld mit „Nuea un drimo äi

. !Z)""1 ^ ̂  ^>t, G. verboten.
!^Ü dcr ' ! ' ^"^sgcricht als Preßgericht in Trieft hat anf
'^l!ob„ .^Staatsanwaltschaft mit dein (5rkenntnissc vom

i. ^ ^ . V . ' ^ ^ die Wl'iterverbrcitnng der Drnclschrist
^lt« > . l ^ " <ij 'lii«8w. Drnck von Morterra H Com,

«, ^ ' ' ' " " ' tz l iükSt . O. verboten,
?°l> öer , ,' ̂ " ' ^ " i c h t als Prcßgericht in Görz hat anf

!'^,,,<, ' ^ Slaalsaiiluallschast mit dein Erkenntnisse vom
M c h , , , " , Z, ü<>401',4^71). die Weitcrverbreitung dcr
. ' > « V,""'" ' ' ^ r . I7t) vom 2i^. Ottober 1«78 wegen

"°lri,, ,11 î muco <1oi äi8i)otti" nach 8 8U0 St. G. ver-

!1 '̂tl!3 ^ / ,^ "^ l , " ich t als Strafgericht in Prag hat
!> "1> Q,< i l'^lnatöan!uallschaft " ' ^ ^rn Erkeniünisscn
d"""8 dr, >" ^ ^ ' ^ . ^ ,012 »nd 2!1M8, die Weiterver-
^l>tt^^<i">schris< „!>v<)l,(»l1i>v oi^-m" Nr. 4!6 vmu ^listen
k " da I ' " ^ " ' des Arli lr ls ^'di«n mim«tonl<!'l ll l^^liovu",
> ^ V c h r i f t „Poli l i t" Nr.2W vom ^i8. Oktober 1878
^ s «l>,. ^ s »lit dcr Aufschrift „Petersburg, 24. Oktober".

^ ' l » l l ^ ^ l> ̂ andrsgcricht in Strafsachen <n Lemberg hat
k'^Qs!^' l- l 'Staatsanwaltschaft „^it drm Erkenntnisse
">!l!,M'"uer 1«?8. Z. 14M7, die Weitcrvcrbreitung der
?'>^?>""" t^ Nuro.imv-l" Nr, 245> voul 2<l, Oktober 1878
!^»w^> , , l ' " ^v , 22^o i>HL<1/l0l,iillu," von ,>u8tru-

^t, < ^ ' ^ ' " " e i u " bis ,.w mio<l/.v li. » 6. Ilswnlull,," nach
^ " ' verboten.

i ^ w s / ' ^ " " o c s n c r i c h l j „ Vriinn hat auf Antrag der
^ 3 14 ?^^ l ,ast 'mit dem Erkenntnisse vom ̂ l. November

der Zeitschrift ..lll.-l«"
^ ^ > " ! ' " M e m b e r 1878 wegen des Leitartikels ,.X ol)>
^ > ^ ' 'lol.v- „ach 8 65).i St. G. nnd Art. I I . des Ge-
! , , ^ / - Dezember I8l!ii verboten.
^ ^ U ^ ̂ nndcsgerichl in ,^'rataii hat allf Antrag der
t̂ iH?> '"llfchast mit dem Erkenntnisse vom 5. November

ĥu d°! i?^ die Ueitervcrbrcilnng der Zeitschrift „ I ^ ^ u i "
<>!. l^'l 1. K.'ovenlber 1878 »oegeil der Gedichte „55 i»l,wo<iu
^ ẑ> !»n,!<u!<o!»i>I«t,i! v «lüi »^mnvv^, ^odo^»» nuingku
^ i ^ "nu 1i«xd>' z>«»16̂ ' ii miu,8t", „t»8n,1m / , 1 ^ >v«Ii
^ i i , ^ ^ ' " ) " ' »^v<iuc)mMnou6 »^mow»" uud „Uuli^c.!
^ y > , i « " nach 8AU0 St. G. und Art. 111 des Gcschcs
^ ^zembcr 18<i2 verboten.
lz 'g t»̂ ' ^ k- ̂ nndcsgrrichl als Prrhgericht in Triest hat auf
I'^llol,^ l. l. Staatsanwaltschaft mit dein Ertrnntnisfc vom
M ^ r 1^7^ ^ 8110/l>7«, die Wcitcrvcrbrcitung der Zeit-
^ ^ " ' l i p u n a u i l w " Nr. Ü0ü vonl 20. Oktober 1878 wegen
' ̂  "l it dcr Aufschrift „Ucitwgoriaiom". beginnend mit

h! t«^^^u l ^» ) " . nach 8 l'ü u St. V. verboten,
^"tt l ln !.' ̂ ' ^andcsgcricht in Straffachen in Lembcrg hat
/ ^ /3 "er l. k. Staatsanwaltschaft nlit dem Erkenntnisse
',",,^,"ltul)cr 1878 die Wcitervcrbrcitung dcr Zeitschrift

,.1'"^ki" Nr. 249 vom 27. Oktober 1878 wegen des
I , !^""l i . i . W<NV8K»« VoN „ l l tu t ^N 0/U»0M, ^(1)1)/

' ^ 1 ^ " " . . bis . . «oo ^vio«m 2rodi<i äin. »2wk^ nach
l..H,7,Erboten.
V 'Et / /Vber landcsgcr ich t in Lemberg hat über d,e von
^»Htscmwaltschast ,^^,^ îe Entfchcidung des l. l.
zdl',,. 3 /7 in Lemberg vo>» 15. Oktober 1878. Z. 14.454.
V ' ^ 5 "Aiwrrde mit Beschluß vom 2. November 1878,
5ii<" du',,. s„ Weitervcrbreitnng der Zeitschrift , 8 ^u tok«
V?^" ü ^ ^ ^llober 1878 wegen des Arütels „l^ k8iuxi
s ^ ^ ^ S t . G verboten

^ ) Nr. 7087.

Jostexpedienten - Stelle.
^ k ^ ^"st^pcdkntenstelle in Zull bei Wiftpach
^ l . ^^ ' ^bes ta l lung pr. 150 ft., Amtspauschale
!!^ale >' " "b " " " " zu vereinbarenden Iahres-
?^rn !!"' ^e Unterhaltung der wöchentlich vier-
, Ü^n ^ " l i ^ ^ zwischen Zoll und Wippach,
^ s ^ ^ e n s t v e r t r a g ««d Caution Pr 200 ft.

^ d e r b e r haben in ihren

^ i ^ b i n n e n z w e i Wochen

' ^ d a s ^ ? / ^ ^ Direction einzubringenden Ge-
M n e ß < " ^ ' ihr sittliches Wohlvcrhalten, die

b die ^ ' l b i l d u n g , die bisherige Beschäftigung
>sen ^'U^icnsvcrhältnisse, so wie auch nach-

l)"3 ^ ^ jle in der Lage sind, ein zur Aus-
beizns^'tblenstes vollkouunen geeignetes Lo-

Mung ^ " d i , s ^^. ̂ ^ Dienstantritte die
^° > d i ^ ' " ^"stvorfchristen zu bestehen ist,
^ t "e si, ? " ^ " auch anzugeben, bei welchem
W ? ^ u n d .<"^^" l iche Praxis zu nehmen

d e r ^ " endlich anzuführen, ob sie sür den
""nurung des Post- und Telegrafen-

dienstes in Zoll bereit sind, den Telegrafendienst mit
den hiefür entfallenden sistemisierten Bezügen zu
übernehmen.

Triest am !). November 1878.

K. k. Dostllirection.
(5028-1) ^ Nr. 11,200.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Krain in Graz wird bekannt ge-
macht, daß das k. k. Bezirksgericht Krainburg über
Ansuchen der Katharina Brenk die Erhebungen
zur Ergänzung des dortigen Grundbuches durch
Eintragung der noch in keinem Grundbuche vor-
kommenden Liegenschaft: Bauparzelle Nr. 163 mit
dem darauf befindlichen Wohnhause Consc.-Nr. 67
und Gartenparzelle Nr. 1834 der Katastralgemeinde
Feichting gepflogen und den Entwurf einer neuen
Grundbuchseinlage über diese Liegenschaft mit der
Bezeichnung: „Kaische in Oberfeichting"
vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(N. G. B l . Nr. 96) der

1. D e z e m b e r 1 8 7 8
als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs-
einlage mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt, daß von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in
derselben eingetragenen Liegenschaft nur durch die
Eintragung in diese neue Einlage erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbuchs».'mlage, welche bei dem k. k. Bezirks-
gerichte in Krainburg eingesehen werden kann, das in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche aus Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der in derfelben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
törpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlage auf die in derselben
eingetragene Liegenschaft oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor^
ben haben, soferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
b) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens bis zum

letzten F e b r u a r 1 8 7 9
bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzu-
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dieser neuen
Grundbuchseinlage enthaltenen und nicht bestritte-«
nen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wl'rd
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf diefcs Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edktalfrist findet nicht statt, auch ist eine

Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 31. Oktober 1878.

(5027—1) Nr. 11,197.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Krain in Graz wird bekannt gemacht,
daß das k. k. Bezirksgericht in Krainburg über
Ansuchen des Vorstehers der Gemeinde Birken-
dorf die Erhebungen zur Ergänzung des dortigen
Grundbuches durch Eintragung der noch in keinem
Grundbuche vorkommenden Liegenschaft: Baupar-
zelle Nr. 79 der Katastralgemeinde Birkendorf mit
dem darauf erbauten Schulhaufe 8uk Eonsc.-Nr. 6
geflogen, und den Entwurf einer neuen Grund-
buchSeinlage über diese Liegenschaft mit der Be-
zeichnung : „ S c h u l h a u s i n B i r k e n d o r f "
Vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G. B l . Nr . 96) der

1 . D e z e m b e r 1 8 7 8
als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs-
einlage mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt, daß von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in
derfelben eingetragenen Liegenschaft nur durch die
Eintragung in diefe neue Einlage erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem k. k. Bezirks-
gerichte Krainburg eingesehen werden kann, das in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
;i) welche auf Grund eineS vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der in derjelben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
mm, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchslörpern oder in an-
derer Weise erfolgen sol l ;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlage auf die in derselben
eingetragene Liegenschaft oder auf Theile der-
selben Pfand- und Dienstbarkeits- oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte er-
worben haben, soferne diefe Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen,—

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
d) beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens bis zum

letzten F e b r u a r 1 8 7 9
bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzubrin-
gen, widrigens das Recht auf Geltendmachung der
anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Per-
sonen gegenüber verwirkt wäre, welche bücherliche
Rechte auf Grundlage der in dieser neuen Grund«
buchseinlage enthaltenen und nicht bestrittenen Ein«
tragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichtS geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledi-
gung ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich
beziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen baS versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch P "«e Ver-
längerung der letzteren für einzelne Partelen un-

Graz am 3 1 . Oktober 187«.
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A n z e i g e b l a t t .
(4333—3) Nr. 4242.

Uebertragung
dritter erec. ^eilbietung.

Bum t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird luud gemacht:

Die mit dem hiergerichtlichen Be-
scheide vom 15. April 1878, Z. 2l89,
in der Exccutionssache der Maria Lav-
reniliö von Oberfeld gegen Anton Lav-
ren ciö von dort Nr. 30 M o . 577 fi.
50 tr. s. A. auf den 8. d. M . angeord-
nete dritte cxec. stückweise Versteigerung
der Realitäten lui Herrschaft Wipftach
tom. XX, pax. 87, 90, 93 nnd 95, aä
Premerstein toiu. I, MF. 9, und St . Bar-
bara Grundbnchs-Nr. 40, Urb.-Nr. 32,
werde auf den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, im Orte der Reali-
täten mit dem frühern Anhange nnd dem
Beisatze übertragen, daß, im Falle obiger
Tag nich: hinreichen würde, die steilbie«
tung am nächstm Tage fortgesetzt werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Wiftpach am
18. Jul i 1878.

(4990—3) Nr. 1738.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krouau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Herrn

Franz Nrispcr von znaiuburg tdurch
Dr. Meilcinacr) gegen Maria Branz
von Ratschach Nr. 20 wegen ans dem
Urtheile vom 14. Oktober 1875, Zahl
5500, schuldigen 221 f l . i) kr.ö. W. c.«. c.
die exekutive Feilbietung der der letzte-
ren auf die Naldparzelle Nr. 138!) der
Steucrgcmcindc Ratschach zustehenden nnd
auf 500 f l . gerichtlich geschätzten Besitz-
rechte gcwilliget und zu dercu Vornahme
dic Tagsatzung auf den

2 0. N o v e m b e r und
4. Dezember 1878 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der hie-
sigen Gerichtskanzlei^ mit dem Beisatze
bestimmt worden, daß die gedachten Be«
sitzrechte bei der ersten Tagsatzuug nur
um ooer über dem Schätzungswert!), bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintaugegebeu werden.

Das Schätzungsvrotokoll und die
Licirationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstun-
den eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am
11. Oktober 1876.

(4991—3) Nr. 6114.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Voni k. k. Bezirksgerichte Möttliug
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kump
von Mottling die executive Versteige-
rung der dem Georg Orlic von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1075 st. ge-
schätzten Realitäten Eurr.-Nr. 108, 570,
705, 707, d05 und 033 Steuergcmeiude
Mottling bewilliget, und es seien hiezn
drei Feilbietnngs-Tagsatzungeu, und zwar
die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. Dezember 1 8 7 8
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
Mmtögchände mit dem Anhange augcord-
mt wurden, daß die Pfandrealitätcn
be: der ersten und zweiten Fcilbietunq
nur um odrr über dem Schätzuugswerth,
bei der dritten aber anch unter demselben
hmtangcgebeu werden.

Die Liatationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liatant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden
dcr Licitationskonunission zn erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotokolle und die
Grmidbnchscxwicte können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
21. Juli 1878.

(4502-3) Nr. 4233.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der k. k.
Finanzprocnratur für Kram die mit dein
Bescheide vom 26. Ma i 187L, Z. 1817,
angeordnet gewesene uud sohiu sisticrte
dritte exec. Feilbietuug der denl Antun
Premrou von St. Michael Curr.-Nr.
26 gehörigen, im Gruudbuche der Herr-
schaft Luegg 8ud Urb.-Nr. 117 vorkom-
menden, gerichtlich auf 780 fl. geschätz-
tcu Realität reassumiert und zu deren
Vornahine die Feilbietnngs - Tagsatznng
auf den

23. November 187 8,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dein Anhange des Ursprung
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
23. September 1878.

(4994—2) Nr. 7000.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirlsgenchte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Georg Kumft
von Mötllixg die exec. Versteigerung der
dem Martin Vuläiniö von Go^lovo ye
hörigen, gerichtlich anf I960 ft. geschätzte»
Realilät l>nd Extr. Nr. 13 der Sttacr-
gemeinde Äozatovo bewilliget und hiezn
drei »mlbietungs'Tagsatznngen, und zwar
die erste auf deu

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

17. I ä u n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmtSgebäudc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicilationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcm: vor gemachtem
Anbote ein 10per̂ . Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlmgsprotololl und der Grund-
buchsextract tönuen in der diesgerichl-
lichen Registratnr eingesehen werden.

K. l. Gczirlsgericht M i l l i n g am
17. August 1878.

(5009—2) Nr. 0037.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des k. t.

Steueramtcs Wippach (iwiu. des hohrn
l. l. Aerars) gegen Anton Polöat von Erzel
Nr. 50 wegen aus dem Rückstandsaus-
welse vom 17. Dezember 1877 schuldigeu
32 fi. 69 kr. 0, W. c. «. c. in die rxcc.
öffentliche Versteigerung dcr dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wipftach 8ud wm. XXV, MF. 329 vor«
tommeuden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 1290 ft. 0.W.,
gewilliget uud zur Vornahme derselben die
drei executive!! Feilbietuugs-Tagsatzungen
auf den

20. N o v e m b e r ,
20. D e z e m b e r 1878 und
21 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität »nr
bei der letzten Feilbletung auch unter dem
Echätzungswerthe an deu Meistbietenden
Hintaugegeben werde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
buchsextract und die Licitationsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichle in den gewöhn'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 9ten
Oktober 1878.

(4990—3) Nr. 6091.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 6. Ma i
l. I . , Z. 3705, auf deu 26. Jul i , 27sten
August und 27. September 1878 an-
geordnet geweseue Realfeilbietuug gegen
Josef Krizan von Mottling wegen schul-
digen 30 f l . 46 tr. f. A. wird auf den

2 0. N o v e m b e r ,
2 0. Dezember 1878 und
11. J ä n n e r 187 9

übertragen.
K. t. Bezirksgericht Mottling am

20. Ju l i 1878.

(4997—2) Nr. 1759

Bon dem l. l, Bezirksgerichte Krona»
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über daS Anstichen tus t. l.
Steueramtes Kronau (in Bertrelun,,^ des
hohen t. l. AerarS) gegen Thomas itütel
(als Rechtsnachfolger dcs Josef Snwl^j
von Würzen Nr. 72) wcgen an Prrzeiltliul-
gelim schuldigen 37 ft. 40 lv. ü.W. 0.«. c.
in die exec, öffeittlichc Versteigerung der
dem letztern gchöligcn, im Grundbuche der
Hcirschaft Wcißenfcls «ud Urb-Nr. 330
vorkommenden Rcalilät zu Würzen Hs.>
''lir. 72, im gerichtlich erhodenen Schä-
tzmigbwcrthe von l^20 fl. ö. W., gcwil-
llgcl, und zur Vornahinc dcr>elben dic
r̂ cc. ßeildietungs-Tagiatzan^n allf Jen

20. N o v e m b e r ,
2 1 . D e z e m b e r 1878 und
22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrlchts mit dein Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Rcalilät nu> bei
dcr letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben wcrdc.

Das Schätzllngsprutololl, der Grnnd>
buchsextract und die ^icitalionsbcdinlmisst
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstlinden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronan am 14tc>l
Oktober 1878.

(4992—2) Nr. 6058.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Georg Kump
vou Mottling die executive Versteigernng
der dem Georg Videlic von Ternouz ge»
hörigen, gerichtlich auf 1440 fl. geschätz-
ten Hubrealität «uk Exct.-Nr. 40 der
Sleucigemeinde Lokwiz bewilligt, nnd es
seien 'hirzu drei Feilbielungs-Tagsatznn-
gcn, uud zwar die erste auf deu

^ 2 . Noveinber ,
die zweite auf den

2 1. Dezember 187 8
uud die dritte allf den

15. Jänner 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dein Anhange an-
geordnet worden, das; die Psandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nnr um oder über dein Schähuugs.
werth, bei der dritte» aber anch u,nter
demselben an den Meistbietenden gegen
sogleiche Bezahlung hiutaugegeben wer-
den wird.

Die Lieitatüinsbcdingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitaüt vor geimich-
tem Anbote ein 10perz. Vadinm'zuhan-
den der Lil'itationstommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsproto-
koll uud der Grnndbnchsex.tract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
6. August 1878.

(5042-2) Nr. 23,^42.

Dritte ezcc. Feilbictllng.
Vom k. k. städt.-dcll'g. Bezirksgerichte

iu Laibach wird im Nachhmigc zu deu
diesgcrichtlichen Edicten vom'24. Juni

1878, Z. 13,042, ltnd 24. SepM'ba
1878, Z. 20,951, bekannt genM - ,̂

Es werde, da zu der ' " . ^ ' ^ , f
vom 24. Juni 1878, Z- ^ ' " ' ^ i
den 23. Oktober l. I . angeoidllettNM ^
exec. Feilbietung der dein Marnn ">
von Wröst 3ir ' 18 gehörigen, «'" ^
cntivcm Pfalldrechte belegten, g w ^
ailf l!7li2 f l. geschätzte^ l,n G l " ^
Sonnegg 8ud Ein l . -Nr . 2?^ ' " ,
vorkonüncnden Realität tei» ^"''^ .^,
erschienen ist, zu der mit de», ", '
Bescheide auf den

2 3. N o v e m b e r l. I - ,

uorinittags von 10 bis 12 Uhr, ^
gerichts angeordneten dritten ^ " ' ? ^
bietung mi't dein vorigen AnYlNi^,
schoten. ,!.ii

K. k. städl.-deleg. Aezn'ksgerM ^
bach am 5. November I 8 ? 8 ^ ^ ^ ^

(4WU 2) « l r , ^ ^

Erccutivc
slcalitatciiGeN'tcigclM

Vom k. t. Bezirksgerichte M»
wird bekallnl gemacht: aM'l

^s sei ilbcr Anslichen des M"!!^,,„,
voll Dobralviz die executive ^"M>^ ,̂
der dein Martiu Tczak von ̂ o>" > ,̂ ;,,
hörigen, gerichtlich auf 2715 s l . ^ , ^
teu Realitäten Extr.-Nr. l5 " " " ^,,
gemeiildc Îlosalni'z und Extr. " ^ ^ » ^
der Stcueigeuieillde Draschiz l ' " " ' ^s„,
hiczn drei Fcilbieluilgs T'l!i!"p '
uud zwar die erste ans den

2 3. November,
die zweite auf deu ^

24. Dezember 1 6?«
nnd die dritte auf den

17. J ä n n e r l 6 7 9 , ^
jedesmal vormittags von l> bis ̂  . ^ l
Amtsgebäude mit dcin'AühlUlge" "̂ .> ocl
worden, daft die Pfa>,dvealitatcn ^ ^ ^
eisten nndM'ilcnFclldlelililg " " , ,dn l^
überdenl Schätzungswcrlhe, b" " M ^ l
aber auch unter demselben hu""
werden. . ,̂ 01»̂ ^

Die Licitationsbcding'nste' „î -»'
insbesondere icder ^icitattt "/ /,,ihii,!
tem Anbote ein 10pcrz. ^ ' ^ " , cr><
den der Licitationsloni'llissto" ^ . ü»̂
hat, sowie die SchätziMgsV"^ j,l d''>
die Orlllldbuchscxtractc l " " ' ' " ' ^'hcn
diesgcrichtlichcu Registratur

ik. k. Bezirksgericht i " " "
11. Angnst 1878. ^ ^ - ^ 7 7 ^

A-. 6 1 " '
(4993- 2) ^

Executive
Nealitäten-VcrstelgelM!,

Voin k. k. Bezirksgerichte ^
wird bekannt qemacht: , ^ , f <Z l ^

E3 sei über Ausllchcn.dcs - ' , ,il
amtes Möttlil.gdie excciit'M'V l " ^
der dem Georg I u n N ' " "3 gesH".
gehörigen, gerichtlich mif ^ ^ ^ 1, ^. O
ten Realitäten uä Stciiergc"u^ ,,c
daz «>.d Extr.-Nr. 1 3 ' " ^ ^ ^ , ^
qcineiildc Mottling v'^' ."ci.illul',"^,,
bewilligt, und hicz'l dm 6. ' ^ f ^
Tagsatzilngsil, nnd zlm"' d " '

2 2. November ,

die zweite auf den . 1 «78
2 1 . Dezember i °

und die dritte anf den ^ ^
15. J ä n n e r 1 ^ ' ^ ^ ^

jedesmal vormittags " " , ^.„, r
Uhr, in« Amlsgebaude ' d^,
hange altgeordilet wln " ^ z , , ^
Rcalitälen be: der " s " ' t » M ^
Feilbietul.q nilr nm o w ^ h,r H
tzmlqswcrl'l, bei der dr " .̂  ^ H
nute! denl elbci. h " t " " H , l - H

Die LicitationsbedM ' g , , n ^ ^
insbesoildere jeder L l c i w "
Anbote eiu 1"pcrz.^,^ ' - M " >
der Licilatimislomiillss'" ^ iu'0,,).
sowie die SchätzilUgöpro " ,̂  ^,- ,̂
Gründbnchscorm'le tm"u . ^ . , 1 ! ^ ' „>
gerichtlichcnRcgistwtur c ug^ ^^,lg

K. k. Bezirksgericht ^
23. Ju l i 1873. ^
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l̂/ü sunlierung e^ecutiver
falltäten-Nersteigerung.

k / ! ^ ' ^ " Ansuchen des Franz Ore.
^ "Großlaschiz die exec. Versteige-
^ m dcm Ioscf Audolsel von ^ulovo
,^e>' g^ichlljch auf 1281 fl. geschätz.
^ " l ' l a l bcwilliaet und hiezu die Re-
"'"ungs-Tagfatzung auf den

^ ^ - N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
( ^ v°n 9 bis 12 Uhr, in der
^dci, ^ '"'^ ^ " ' ^"l)ange angcordnrl
îlbitt! " '̂̂  Pfandrcalilat bci dieser

^ , , . ' " l ! mich »nter den, Schatzwcrthe
^ » ^ n werde,, wird.

iiH^ "lilatlonsbcdingnisse, wurnach
V » " ^ Licitant vor gemachtem
^><l!i/"» ^p" 'ä indium zuhandrn dcr
^ ^ ' . """"'lsiul' zu erlegen hat, sowie
^^ungbp ro lo to l l und dci Gründ-
e n ?^ ) können in dcr diebgcricht-

^Wl ra tu r eingesehen werden,
^s/'^rzirlsgcricht Reifni; an, 6ten

( 3 ^ ^
l) Nr. 6^60.

.. , Erecutive
«ich >,., l. I. Bezirlo^clichle Klainburg

<zz """t gemacht:
»Re« .^ "bcr Ansuchen deS k. k, Glcner-
^ dcr ?,!!'b"lg l̂e rrcc. Versteigerung
^'56 . l ' " Brolich von Waisach
^iikk, °"ar". gerichtlich auf (!35 fi.
l l l k ^ ' ' "n Gnindbnche Michclslrtten
K l,^", '^ ' ' ' / , vorlommenoen Rca-
^«. I - ' ' " " liild hirzn drei Fcilbie^
^^«»'ntzungtn, und zwar die erste

^ ^ . 6. F e b r u a r
M e auf den

^ U>. M ä r z I 8 7 9 ,
'^e^bormillaas von 10 bis I^UHr.
">^ttichlt,lanzlei mit dem Anhange
lti^et worden, daß die Pfandrmlität
^ l / ^ ^ ^nd zweilen Frilbictung nur
°tt ̂  über dem Schätzungswert!), bei
^ / ^ n aber auch unter demselben

^lgcbcli werden wird.
»ely ^U'llltionsbedingnisse, wornach
M»^ "e jrder Militant vor gemachtem
liill,,- ^>l lOperz. Vadium zuhanden der
B tz?!.slommission zu erlegen hat. sowie
M^liungtzftrototoll und der Grund«
F» ^ ^ können in der oiesgcricht-
tz .^lstratur eingesehen werden.

5 ^ i ^^'l'lsgcricht Krainburg am
><!^er,878.

lz^l) N^ 3420.

Mltive Feilbietungen.
l>>vî  ! " t. l. BezirlSgclichlc Seifen-

. Es s° l)lr,nit bekannt gemacht:
°Ü°̂ i /'bcr das Ansuchen dcs Varthcl

3 ^ ' ' Podtabor (bezirk Rcifniz).
3, '" ^ , ^' ^'tl-cler ft'ncr Ehegattin
c'" ' l d° . " 'Ä " ' " dort, gegen Anton
^ »ttich ' Schwörz Nr. 43 wegen aus
z>r ^U'chn, vergleiche vom 12.No<
? ' 5 . / / ^ " " ' huldigen 00 fi.
tz^l^ , -̂ in die exec, öffentliche Vrr
^ U c h / 5 dc>n letztern gehörigen, im
( " ^ a . 1 ? ^ " ' U ' l o I . 3 2 8 , Ncctf.-
' l > „ d " Vcrrschafl Seisenberg vor-
ö ^ c h i w ^ ° ^ ° l , im gerichtlich erho<

'̂  die dr - <>'!"d iur Vornahme der-
l ^ " l Mllbielungs-Tagsatzungen

i l ' ^ e n m b e r 1 8 7 8 .
K ^ I e V " " und

' ' ^ ' " » ^ 9 Uhr, hier-
^ti'/aß d z " " ""hange bestimmt wor-
^ ^Ven ^ "b ' t t cnoe Realität nur
V""Wtver^ '^ung auch unter dcm
b, H ^ " werde" ^ " Meistbietenden

'^ l rac^K '«bpro to loU, der Grund.
V ^ ' i dies^..^ "cilationsbedingnisse
, tz 7" ths^ ' ' Gerichte i>l den gewöhn.
^ ' Ä ' B, "' ' 'gesehm werden,

l " l l ^ ' t t^r.cht Seifender« am

(4919—1) Nr. 3468.

Executive Feilbietunsten.
Von dcm l. k, Bezirksgerichte'Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Michael

Peöjak von Pleschiuza Nr. 1 gegen Anton
Turk von Wisaiz Nr. 2 wegen aus dem
gerichtlichen Veralcichc vom 4. Mai 1875,
Z. 1032, schuldigen 207 fl. 23 tr. ö. W.
e. 8. e. in die exec, öffentliche Versteige-
rung der dem letztern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Sciscnbern 8ud toin.II,
lol. 416, Rcctf. 'Nl. 352 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Echä»
tzunllüwcrlhc von 1390 fi, ö. W,, gewil.
ligct und znr Vornahme derselben die drei
Feilbielungs-Tagsatzungcn auf den

2. D e z e m b e r 1878 ,
3. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormitlags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dcm Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzlcn Feilbiclung auch unter dcm
Schatzungöwerlhe an den Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

Das Schatzungsprototoll, dcr Grund»
buchscxtract und die ^icitationsbcdingnisfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sciscnberg am
23. Oktober 1878.

(4420—1) Nr. 6531.

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drS Anton Kuralt
(durch Dr . ^ajovic) die excc. Versteigerung
dcr dein Johann Prtriö von Viichelstctten
gehörigen, gerichtlich auf 1908 ft. gcschätz-
ten, im Grunobuche Michelstelten 8ud
Urb.-Nr. 67, Einl.-Nr. 630 vorkommen-
den Realität bewilliget und hiezu drei Feil»
bictungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlcl mit dein Anhange
angeordnet worden, d̂ ß die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung
nur um odcr über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitalionslommission zu erlcgen hat, sowie
das Schätzuugsprotololl und dcr Grund»
buchsexlract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
13. September 1878.

(4507—1) Nr. 3451.

Neassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

ES >ci über Ansuchen des Anton Ko-
rcnöan von ^jub,,ojna die Reassumierung
dcr excc. Versteigerung dcr dem Andreas
Kuclar von Horjul gehörigen, gerichtlich
auf 320 fi, geschätzten, im Grundliuche
dcr Kozarje.Oill «ud Rcctf.'Nr. 107 vor»
lommcnden Realität bcwilligct und hiezu
die Feilbictungs-Tagsatznng auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Amtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealilät bei dieser
steilbietung auch unter dem Schäywcrlhe
hinlangcgcben werden wird.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden der
Licitationölommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund»
buchbextract können in der dksgcricht»
lichen Rcgistralnr eingesehen werden.

Dcr angeblich verstorbenen Tabular-
gläubigerin Anlonia Kuclar von Horjul
und Anton Setnit von Zallanc wird be-
deutet, daß die für sie bestimmten Real-

fcilbietungsbcscheidc an ihren Curator :ld
acwm Franz Ogrlu von Obcrlaibach zu-
gc>lcllt werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
30. August 1878.

(5038—1) Nr. 17,365.

Executive Feilbietung einer
Forderung per 100 st.
Vom t. t. stüdt. - dcleg. Bezirksgerichte

in Kaidach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Moriz Pfeffel

(durch Dr. Mosche) die exec. Versteigerung
der bereits zufolge des diesgerlchtllchen
Bescheides vom 28. Juni 1878, Z. 14.320,
mit executive»! Aftcrpfanorechte belegten,
auf dcr Realität des Anlon M i l l i i von
Älemmlalschm Lud Einl -Nr.125, Suppl..
Fvl. 12 a,ä Steucr^enlcinde Schleim;, aus
dcm Schuldscheine vom 24. Februar 18V7
für ocn Erecutcn Josef itrizman hasleilden
Forderung pr. 100 ft. bewilliget und hiezu
drei FcllbielungS'Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die M i l e auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit den» Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Hcilbietung I,«? um
oder über dein Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Klcitationbbcdingnisse, womach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz, Vadium zuHunden iier
UicllationS.'ommission zu erlegen hat, sowie
das SchlltzungSplolotoll und der Orund-
buchsrxlract tönncu in dcr dicsgericht-
lichen Registratur ringrsrhrn werden.

K. l. sladt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 10. September 1878.

(5039—1) Nr. 18,621.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stadt.« dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Knerler von Laibach die excc. Versteigerung
der dcm Johann Hlcos von Dobruine
gehörigen, gerichtlich auf 2346 fl. acschätz-
ten Realität 8ub Einl .Nr 19 uä Steuer-
gemcindc Dobruine bewilliget und hiezu
drei FcilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbirtung nur um
oder über dem Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsliedingnisse, wornach
insbesondere jcd.r Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoinm zuhanden dcr
LicilationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund-
bnchsexlract können in dcr diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-ocleg. Bezirksgericht Laibach
am 24. August 1878.

(5040—1) Nr. 19,436.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt.-deleg. Äeznlsgcnchte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse (durch Dr. Snppantschilsch) die
exec. Versteigerung der dcm Franz Icnlo
von Ladia Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf
2698 fi. 20 kr. geschätzten Realität 8ud
Einl.-Nr. 8 ad Stcucrgemcindc Oberseniza
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-lag»
satznngen, und zwar die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.

hicrgciichls mit dem Anhange angeoronet
worden, daß die Pfandrralität bei der
ersten und zweiten -Mlbktung nur um
oder über dcm Schätzungswert!), bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSlflract lönnen in der oiesgerichl,
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l. stäol.,oele«. Bezirksgericht Laibach
am 3. September 1878.

(4511—2) Nr. 4329.

Ncassumierung
dritter exec. Feilbiettmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Seiwsetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen der l . k.
Finanzprocuratur für Kram die mit dem
Bescheide vom 5. Februar 1878, Z. 599.
angeordnet gewesene und sohin sistierte
dritte executive Feilbietung der dem Bern-
hard Leimssi vou St. Michael Curr.«
Nr. 45 gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Adelsberg 8ud Urb.-Nr. i)6U
und 970/4 vorkommenden, gerichtlich auf
5181 fl . 90 kr. geschätzten Realitäten
reafsmniert und zu deren Vornahme die
Feilbietungs-Tagsahuug auf deu

30. November 1 8 7 8 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem urfprünglichen Äescheids-
anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
30. September 1878.
(4646—3) Nr. 7689.

Reassumierung
dritter em. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. t. Steucramles
von Fcistriz wird die Vornahme der dritten
klec.Feilbietuna ^ r auf 1000 fi. geschätzten
Realität des Mathias Brumen Nr. 47
von Grafenbrunn, «ud Urb.-Nr, 422 u,ä
Hcrrjchafl Adelsberg, im Nlassumierungs-
wege bewilliget, und wiro die Taasatzuna,
auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser dritten Tagsntzung auch
unter dem Schätzwerthe werde hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 16ten
August 1878.

(464<)—2) Nr. 8381.

(5xecutive Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Herrn Georg

Dernil von Trieft (durch Herrn Dr. Deu
von Adelsbcrg) wird die Vornahme der
dritten exec. Feilbielung der auf 1600 f l .
geschätzten Realitäten des Anton MerSnil
Nr. 4 von Smerje, «ud Urb.'Nr. 40 u,cl
Gntteneg und 8ud Urb.-Nr. 5 uä Ra-
dclsegg. bewilliget, und wird die Tag-
satzung auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dcm Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dcm Schätzwerthe werde hintan gegeben
werden.

K. l Bezirksgericht Feistrlz am 6ten
September 1878.

(4508—3) Nr. 4330.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senojetsch
wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Fi-
nanzprocuratur für Kram die mit dem
Bescheide vom 2. Ollober 1877 angeoro-
net gewesene und sohin Werte dritte eie,
cullve Feilbiewna der dem Andreas Ja«
ger von Landol Eurr.-Nr. 16 gehörigen,
""Grundbuche der Herrschaft Lueßg «ub
Urb..Nr. 143 vorkommenden, gerichtlich
aus 3331 fi. geschätzt,, Realität reassu-
micrt und zu deren Vornahme die Feil.
bletungs'Tllgsatzung auf den

30. N o v e m b e r 1 s 7 8 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem A"ha"ge des ursprung.
lichen Bescheides anarordnet^

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
30. September 1878.
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Durch Muster- und Markenschutz gegen Fälschung gesichert. '

* niAGEXSALZ
) (Verdauunars-Pulver)

von

«F Vl I K AT ̂  ^o lKz^AKH^N^ IR» ,

Besitzer der landschaftl. Apotheke in Stockerau.

Nach dem Nnssprnche medizinischer Autoritäten durch seme Zusanunensehnna der erprob-
testen Droguen erweist sich dasselbe als besonders wirlsam in Bezug auf die Verdauung und Vlut-
reinigung. Außerordentliche Erfolge wurden erzielt bei Magen- und Darmtatarrh und deren
Folgen, als: Uelicrschuß an Magcnsäure. Appetitlosigkeit, Sodbrennen, Anschoppungen der
Äancheingcweide, Hiimorrhoidallcide», sscqcn alle Schwächezusländc bei Frauen und bindern :
Fahles Aussehen, Abmagerung, Bleichsucht und Migräne. Durch fortgesetzten Gebrauch ist
es das einzige raoicale Mittel gegen Melancholie und hypochondrische Oemiithsverstimmungen.

Die „Medizinische Wochenschrift" Nr. 15 vom April 1878 schreibt: „Das Magcnsalz ans
der Stockcrauer Apotheke ist ein Mittel, das bei Vcrdauungsbcschwcrden, Schwäche dcs Magens,
Katarrhen desselben oder Disposition zu solchen, Appetitlosigkeit:c. sehr gut wirkt und mehr
als diätetisches Mittel anzusehen ist. Seine Zusammensetzung, in der die erprobtesten Droguen
— darunter solche, deren eminente Wirksamkeit erst in neuester Zeit zu allgemeiner Kenntnis
kam vertreten sind, macht die guten Erfolge begreiflich, die bei Anwendung desselben erzielt
werden, und jeder, der weiß, wie gerade gestörte Verdauung das Wohlbefinden des Menschen
beeinträchtigen und den ganzen Kürpcrzustand herabzubringen vermag, wird die Wichtigkeit
eines solchen Mittels anerkennen.

v s p o t in L a i b ach bei Herrn «>»»«,»»«« » l r « « l > « t « , Apotheker. Preis per
Schachtel 75 kr. Versandt von mindestens zwei Schachteln gegen Nachnahme. (3843) 1U—10

FabrikMxelelien. FalirlkMxrlelion.

R. DJtmar in Wien, 631 lü

1*. 1*. landespriv. Lampen-Fabrilt.
Dio nouon Zeichnungen und Preisconrante sind erschienen und worden

an Wieder verkauf er aui Verlangen ausgegeben.

Petroleum und Moderateur-Lampon
n gosclimackvollen nouon Formen, weltbekannter, solider Ausfiiliriuig und

nnübertroffener Leuchtkraft dor Brenner. — Moino Fabrikate sind in meinen
Niederlagen: Wien, Budapest, Prag, Lemberg, Mailand, München,
Berlin und in Oesterreich-Ungarn in jodom soliden Goschästo, wolehes IJo-

leuchtungs-Artikel führt, am Lager.

Die 9 geheimen !

iiottospiel-MethVden
enthält der H I .< -^Or2 .V . I5 lV . l2^Ä .2 r x i v 2 . 2 ^ 2 . (15. Jahrg.) W" '!̂ > ^
diesen Methoden spielt, mich sicher gewinnen. Diese Methoden ll'iirden l i n m ^ ' ^
Verfassern für große Summen verkauft — Dieselben, für jedermann vcrslanoüu,
gestellt, kosten nnr 1 fl ö. W. Aufträge aus der Provinz gegen »W "on^" ,
nähme nur an den Verleger 4 . »'»,»>», Wien, Währingerstraße ^^' ^^'»' 'ült
ist zn haben: Oestcrr.' ungarischer Stadt- und Uand-italender V " .«/ ' ^
vielen Illustrationen, schönen Novellen u. a. m., Preis !j5) kr. (bO û)

Zwei

iclMfii'
85 bis ^0 Jahre alt, ledig, a u s g e d i e n t e
M i l i t ä r s , der deutschen »no sluvenischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig, werden
in einer großen Fabrik nächst Laibach auf'
genommen.

Schriftliche Gcsnche an F. M ü l l e r s An-
nonccn'Vurean in Laibach (5065) 2—2

in

Kleinmayr & Bambergs
Verlagsbuchhandlung in Laibach

ist so obon orschionon:

Slovenska

iPratika
za navadno leto 1879.

(4V74—3) Nr. 405)5i.

Relicitation.
Zur Vorilahme der Nclicitation der

Realität Urb.-Nr. 3ö ad Gut Vurgstall
wird die Tagsatzuug auf den

2 2. November l. I . ,
vormittags l) Uhr, Hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Lack am ttten
September 1V78.

(4811—3) Nr. 7228.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Oroßlaschi;
wird bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansnchen des Franz
Mramor voi, Precila (durch Dr. Stedl
in Rndolfswcrlh) die exec. Versteigerung
der dem Josef Bandet von Plösche gehö-
rigen, gerichtlich ans 1200 f l . geschätzten,
!lä Grundbuch Auersperg «ud Urb.'Nr.
128. Nectf.-Nr.5i3, wm. I I , W1.311
vortommenden Realität bewilliget nnd
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormwag« um 10 Uhr, im hler-
gerichtlichen Amtslotale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfalldrealität
bei der ersten und zweiten Hcttbietung nur
um oder über dem Schätzuugswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticicam vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badlum zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schlltzungsprolololl und der Mund-
uuchöexlract lüimen in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bszirlsgcricht Oroßlaschiz am
24. Oltober 1878.

(4370^2^ M.4-
Neassumierung

efecutiver Feilbietung^
^om l. t. Bezirksgerichte MS

bekannt gemacht: ,s,<Zc>Dl
Es sei über Ansuchen des I I I ! ^ „̂>

von Raune die mit dem ^ M ' ! - ̂ ,
20. September 1877, Z. 771", ^.„
N.D.zcmbcr v . J . . dann aus ° ' ^.l
Jänner und 1 ! . Februar l. " °'"a,,B
gswcsenr, sohin aber sisticrte ^ v ^ B
lung der dem Johann Z ' ^ " ,,B
Bloölapoliw gehörign. "" lV ' ^
Hallerslei>l»lid Ur0.>Nl.77, 9^1 ' '
vorlommcndm Nealilät a»f de»

23. N o v e m b e r , „z,
23, D e z e m b e r 1 » ^
23. J ä n n e r 1 8 7 9 , ^,

jcdcslnal vormittags um l) ^ ' „ ^
gerichls mit den» frühern Äcsche"
leasslimiert. ,̂  M'

K. f. Bezirksgericht Laas
Ju l i 1878. ^ ^ < s
^ ^ ^ " '

Uebcrtragill'ß.,.,
dritter exec. F c i l M

Vom l. t. Vezi^öuerichle ̂
wird hieinit bckaiml gemacht: . ^ >

Es sei über Äusnch"' ^ l s ? ,
Franz Grcbenc von Gioßlasch' X ^^B
thiaö Grel>cnc'scher Berlaß^lralo ̂ B ' "
Haber, Cessionär der Pfarrlircp' ^̂ W>o
von Guttenftld, dle mit dH ^ f ^
vo,n 29. Ma i 1870, Z- 2 ^ ' ^1' "7,
3. Augnst 1870 °"gcord.tttt, '̂  ^ M
mit dem Reassumicnmge"^,,, 3"!
dritte exec. Fcilbielnn^ ^ M'. ̂  ̂
Novak von Bruchanawas H°"^9'/« ̂
hörigen Rcali.ät Reclf-3il.
Zobelsbcrg neuerlich auf t>e>'

2 8 . November 1» 'votlge"
vormittags 10 Uhr, mit de
Al'hange angeordnet worde«' ,<̂ chiz a

K. t. Bezirksgericht G ^
17. Oktober 1878. ^ ^ " ? M

( 4 4 1 8 - 3 )

RealitäWvelst«
Vom l. l. Bczi'Mcnchte ^

wird bekannt gemacht: l - l - ^ B
Es sei über Ans'nhc" ^ ^ „ s t c i ^ g

amtes Krainburg die / l ' ^ d 'M,
der dem Johann K m e t ' ^ o ' ^ fl. ^
gehöriaen, gerichtlich ">l .̂  , 1 ^ ! ' " ' h,
!,'.,, im Grnndtmchc ^ m ^,stt
Urb. -Nr .3 t t4vor lomnt t>H , ^

williget und hiezn dw 3 " ^ . . f dc"
satzungcn, nnd zwar "e ' ' ^Z,

30. N o v e m b e r

die zweite " ' ^ ^ ^ ^ r

und die dritte auf dw „ 9 ,,hl.
8. M ä r z l ^ b ! s 1 ^ , H

jedesmal vormittags vo« 1^.„ A H ^
in der
angeordnet worden, ^ ß , ' ^ i l b ' ^ ' ' " h>,
bei der ersten " "d i ^ ^ . M s ^ ^ ^
um oder über den: Schatz^ de."le
der dritten aber auch ,
hintangegeben werden »v" ^ ^ ,

Die ^icitationsbe " M , gc" ^ l
insbesondere jeder «'cl « ^ zuha''' /
Anbote ein 1«PM, V ° d " ^
Licitationskommisswn u ' d d l ' l ' " F
das Schätzungsprototoll ' ' .̂ ̂ c
buchsextract können " n)" ' a'"
lichen Registratur elMs h ' i , b ^

K. l. Bezirksgericht
11 . September 1878. ^
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^n Kapital psr
. 3600 fl.
' Ai,?i i H ^ ^ " " " s j ' g e Sicherslellnna mit

',M,..lV dargeliehen. (497!)) 3 -!l
>'«3> « ? !"l)<>!lt die Kanzlei des Advoka-
^ ^ w ^ . Schrey in Laibach.

Hnrln-Wiische.
lG^«, /lgcucs Erzeugnis,

^ 3. Hamann,
AüG"'°'"W5!che c>e„c»l „ach Maß und
'"'vttnl, , ' ' " " ">ld nur li«>f,p.,sss!!ds Hm,.
^ - ^ ^ ^ ^3l0> 120

'>»cn'^. ^ " ^ ' kaum 3 Jahre alt. voll-
''diclsf i^"'^'<N'> U'ivd wegen Ueberziihlig.
^ ? ̂ ' s"c,leich verlaust anf dcr

,.Z"rjch,ft Kaltmbrnnn

'^r »lathssllier »»r M»nn« del!

« N , ^ dil »n Pollutionen. » ^ !

^ n « ^ beziehbar v°n Vr. l ..
<^ t !« ' z^ " t ' Zweilldl«n«ff« «.. ^,

'<N.^'z""«"»««h« sl« e«»N «»«,«» ^

^ k n n r i> ̂  ^ ^, ^ °n
^""Ulsachtn und htUu'H-, , s i .

> llnch zu habe» in der
/ ^ Ordinations.Anstalt fü»

/ ^lyl!l,t8.l<!-3N!<l,0lt6N

l',^,>,- - l^ntr no^ziüischcn ^acuKät, «v!ln,

^«, °<Nr» ^>ii!s ^'l'„ neschwnchte» Malme«.

^ü»,°" lliilich v>,'!l l l l,l« 4 lll»r. Nüch wivd
^l>», !̂ u»dcnz bchcmbclt, und weiden Mr»

^,''»«'>!« wurb« bmch bi» vrnenuunn
. «t>, °'»n. Uinucvsitiit« . Prosesjor n, h, au«.

'^ ^o i^ k ^ ^ n u n » fiörlüdt Meblcamenle,
«hl>,?"«^^n>id«lt«,u und »« l "n l« , tö -

'^tl„ ' '"« ciner in nnzähligen ffällcn best.

'«!, t«t« enlstanblne al« auch noch lo sehr
"».^, «. n^ tu r»«»»^« . 5r«n<Ul»d und

. ^ n f t „ / U M b der med. ssacultät.
^ l l n ^ " " ^ Hab,burgergaf<e, sondern

""»>,!„"'?"'^läge, Clllctureü. r l n ! « »««
^ "'lVluchl, Unfruchlliarleit, Pollutionen,

>>l,,.l» , ' " »">l»u»ia»u ob,r zu vlennt»,

"' ^ ' , ° " '"rbi.'^ b e N e h a n b l u n g . Strengst«
^ . l'N>!tn ! .Nt' und werden M « v ! cam « n!«
^ ^ " '"so" «inlleltnbet. ('30«).^!i»

^ Triester

MW«
»,k^a»^0 ? ^taatöiwtril wic auch
^ ? " «"" ' "s tückcn i.l Gold,
3 ^sln i .^^U".«, Kapital und

? M r n ^nsclben Valuten zn-

^.«ibt ^ " "? "c r l auch Wcchsrl
<>'^3'^"'f.öffc..tlichc

^ ^u Va ^"'eu iu dcu ob-

^is/ ^NT^^"^""'c"fi, ldcu zu

Epilepsie
(Fallsucht) und alle Nervenkrank-
heiten heilt brioflich dor Spezialarzt
Dr. Killisch in Dresden (Neustadt).
Boroits übor 11.000 Fällo behandolt.

(4938) 12—3

Ein Compagnon
für «in Vpezerei- «nd UandeSprodulten-Geschnft

, im desteil Vrtricbe, in einer Etadt Kärntens,
mit Eelbstbctheilignnss am Geschäfte und einem
linlaaslapital von 8000 fl. wird c,esucht,

Älltriissc imter: , , ^ .1»«.« ' . 8«>N" zi^te
r««t!luto Klassenfurt. (5017) 6 5

Gingesendet.
Zither-, Guitarre- und

"UioliN'Saiten
aus der Fabrik

der Gebrüder Kirchner
sind zu haben bei

Galaiitoric» mid ?iiirnbers,er!ullren »Handlung
l:',04:i) 3—2 in Laibach,

Nun d i«w lion: lUiil',k6 6i« i^lu,nll!

:t<7»,<l<ltt lt.»!«««!

nll^l-llello^lo urnk,«.« <,'«!«!vorlusunff,

I'!ü!l<,e! »ül <ln<:!sl, ll»8» !!»! I^»»l« VNI! w n n i -

M0Ü, <lni'»»lei' !)«li>tt>s!l! «!'!> Il»u>»Ui-»N'c>f

2l8,?5« ü. w., 8i»e2iol! «>)«r:

1 gewinn î  M. 250.000,
1 0owil.„ î  !U. «25.000,
1 0owi.»> ^ «. 80.000.
I 6«winn » kl. 60.000,
1 L«wilm ^ KI. 50,000.
1 Löwin» » «. 40.000,
1 0«win» ^ «. 36.000.
3 6«vinn î  U. 30.000.
1 0owi»!> il KI. 25.000,
« Lewi»„e il !U, 20.000.
6 «<>wi!n,« ^ kl. 15.000,
1 0uwm.. i l Kl. 12.000.

24 <',"wi,m« n, kl. l0,008.
2 l;«»i»i!u i l X. «000,

31 Lowiimn i», KI. Ü000.
61 6c-v>!l!lw ^ kl. 4000.

304 Lu«m,.o î  kl. 2000.
502 Luwim.u il kl. 1000.
621 6«wi>mn î  kl. 500,
675 «ewiime il kl. 250,

22,850 6enmn» ä U. 138,
et,'. el,',.

Di« UonmD,xiebu.U8eu «iuü pillUin^LLi^
»Mtlicli <<38t,808t.Ll1t.

2ur uäcll,teu ernteu Oo^iuuxiedunz
clieger grunsen, vom, 8til2t,e 8ar»utielt,eil
6o1liverln8uu8 kantet
1 8«niu» 0i-i^.-1,o» >mr U. 6 ocler N. 3'/,,
1 n M u , . . . 3 . . 1 ' / . .
1 viLsl«! . . . 1 ' / , ' ' 90!ir.

^lle ^i^li-li^o ^«i l i^n «osai-l ^>^ei! km-
»«»(l»»^, l'c>«ll?!!!?,l,l!>»n8 oüvr ^»ci iu l ldms
lie» Il«lrl!^(>8 ilnl ll«r ^rü»8l«i» 8or^l»!l 3U8-
^«siüül, >!ltt< oi-'iüll ^^onülül i ! VOÜ Ul!8 «tie
inil llem 8ll,»l8^l^>^on v«r»«n<:n<:i> 0r!^i>!!'!'
lo»o «e!!)8t i» »«»clou. (4488) 18—10

H«,'I! tie»l«!Iu!!fioi! v^oldoü »III! orsoi'l!'!!--
!>(:!>«!> »mlllollon I'liil,« ^s»l>5 bei^üsü^l, lMli
»»cli ^«(lor Xienu,,^ »uiuiun wir «»««sen l n -

I)l« ^u»?,:»l!>i!!!^ l!«!» Lewiim« orlul^l »!el«

ltirakle Xuseüllun^oü a«!?!' »»l Vpslzo^un
ltei' l»lni'«»5<:l!l»>,l! «iurcn u»8«ru V«rt>>»»
,!u!,^cn «» «!!o>» ^su»«Ls0!i l'llilllun 0o>t«l--
sun',!»» vul'«!,!»8»! wvslteil.

Unzore cal>n,:le " » r « to t , vom L lücke
l)«z; i i», l !^ l , »»<1 !>»llu «i«n 6ie,o!b« ui,l<!l'
vielon »nltoi'»!» l,e<ie!»<,e»<!»:» s,o«>nn<!» c>sl-
mul» clor «sülüi! Il2llj>Nst>!s«r l u s l l reuon ,
l l io (tun be!>-lM>i!llun luleseseoül«!» l l i l e ! ^

«U><!>07,l«I>Il ^»s»!«;!,.

Vns»u»^!<!l!l!!!,l! Ii»nü l i«! einoin »c»I<',l!« l!,

l.Iolcü'llüIüNl!!! iüiüsüll »u! «!!!!' »o!»!' r ' ^ t l !<»'»

<!en, uu<I dittcll v/ir »Illlivl', um klle ̂ ul»
t l i M lluslükroil Lli Ilüuuou. uil» <1is Î u-
«wllmißen 1>ll,Iäi88t, uuä ^LäeulÄI» vor
dem

30. dlovombo,- ll. .̂
2U.llNMMLll /U Ill««l!ll.

Kaufmann H. 3imon,
Gault.^Wcchsclllcschlistin Hamburg.
^ i » . uillt V,?l-!l-,us -»»oi- ^ s w » 3!.!,!,l»(»l,!i^i».

l inne», lÜ!8onl<!,!!!!Nl.!!0i! uiül ^Il!^l!e>!«!o5k.

l» Z . >Vir 6»»5»n bi«länrel> sül <l« UN» ,«i l l ,« l
?«,,«!!«!!>!!,« » r l l l l u o u , uuci iu<l«„ « i r dei 1^^
»inn <!<,r !>«»«!> V«!->«,un^ lu r v»Ul«iIi^uni;
«!N>n,1«», ^»l<!»!> 'v i l ui>» »ued. f»ru«ll!>u b».

z>»»»»e <!>» '«>!» /.,!,ri»,!«»>!»il N!»>«l«l ««'
«klteu Inlor,!,»,«!!!,«!, /,» , l ! i l „ ^«n . v , O.

Anzeige und Empfehlung.
Der ergebrns! Gefertigte erlaubt sich hiemit anzuzeigen, dah er hier eine

WG^ Graveur-Werkstätte "WW
errichtet hat, und empfiehlt sich in allen vorkommenden ^ i ' n . v V n i ' n . i ' i k e . i t o i » ,
als: Umtssicgel, solvol in vertiefter als auch erhabener Gravieruna Stempel und
Sieael für Kaufleute und Gewerbetreibende aller Branchen, Hochdruck.'und Vlaudruck-
Pressen, wie überhaupt zu allen in das Graveurfach einschlagenden Arbeiten und
sichert billigste uud prompte Bedienung zu. '

(4970) 4—2 Graveur.
z M ^ Aufträge werden im optischen Institute E. R e x i n g e r bereitwilligst

entgegriilicnommen, woselbst Musterarbeitcn zur ?lnsicht vorliegen

Installations completes pour Chateaux, Palaia, Hotels I
(4018) 13—8 et Administrations

Mr. A. Portois,
tapissier decorateur de phisieurs Cours

a riionnour de provonir lo Public: qu'il a mini daus loa Atoliora ot Magasin» de
la Societe Coinmorciale,

"7 K^olo^vratring- n, Vieiuie I
un choix considerable d'otoflos d'ameublement, do tapis, ot do laeubles; dont U a
lo monopolo oxclusif.

11 fournira aux porsonnos (|ui on foront la demand o, dos plans poux loa travaui
ä oxoeutor, des dovia et des ochantillons.

Maisons ä Vienne, 7 Kolowratring, et ä Paris 41 Bt. Haussmann.

Flaschen-Bier
(Märzen-Export)

llU8 äer Ornueeei äee Geöeüllee «Roslee
in Lcopoldsruh bei Laibach

wird in Kisten von 25 Flaschen aufwärts versendet.
Bestellungen auf Biere in Gebinden und Flaschen werden direkt in der

Brauerei oder in deren Depots mit Eiskellern: iu Tr ie f t bei Herrn I > . l t n r l l k » i > t ,
Monte verde Corso Nr, 43—45; A g r a m bei Herrn I»Htb. » H n U , Seiden»
spinncrgassc Nr. 512; C i l l i bei Herrn 4n t . ?rlxuol>, Hotel „Elefant". 3ling.
straßc Nr. 32; T a r v i s bei Herrn I.volil»»r6t !U^r«QbHvl»; Kra in büra bei
Herr» ^ " i v» io»«, Handclsnlann, uild bei Herrn ?vt«i> I.»»«2t^. Handels-
mann m Laibach, erbeten, (2533) 22

M. Neumanns
grosses Lager fertiger Kleider.

f £ Für Herren: ^g j ^ Für Knaben: ^g |
8toir-Winterr«e „.«.,« " J - " 7 !' »I B
Stoff-Menczikoffs „ n 20 Schwarze Anztl?e „ * 1(5}?
Loden-Men/cikoiTs „ M 14 Loden-Jupdsuckos n „ 4 | H
Moderne Anzltge „ „ 22 a Wluter-Stoffhose , m 4j ̂

Bchwarxe An/Alge „ „ 25 g, B^* p « r TTi^Jfl« " g l
Herbst-Ueber/ielior . w 12 g o ^ *£*. ^ * 1 1 * ^ 1 ^ l
Loden-JaKdnekoi „ „ 7 e von 2 bis 8 Jahren:
U4 «, n Fllzkleider ohno Hoso VOQ fl. 350) j»
btoffhoBO H » / JagdklcWerBamratHoso,, w 4-50l§,
Schlafrbcke „ „ 10 Stoflkleidel sammtHOBC w w 6— ( | |
ReltholTer RegenmUntel w „ 9 OberrUcke w „ V—j g- j

W^ Für Damen "W
das Neueste aus Wien in Paletots. I

Herrenrock-Fa^on ana l'almorston von fl. 6 bis fl. 24
IIcrrcnrock-Fa<;on, aus llatin oder Scho])skin aufgeworfou v n 10 20
lIerrtinrock-FjK,'on, aus Kammgarnstoff gepresst n ^ 14 ' " 3g
Moderner StolT-Regenmautel 9 " " 22
Elegttute Filz-Sclilasröcke „ 8 " " 18

empfiehlt

M. Neumann, i
I i a i l m e l i ^ E l c r a n t c i i g a s s e f l - l
m ^ F * Auswärtige Aufträge werdon prompt gogon N a c b « ^ « 1 « ^ ^ ^ ^ I
^ ^ 9 und nicht Convoniereudos unstandslus uiugotauscht. (±M) » ° I
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^ 'Jenes Fräulein,
welches Mittwoch, 13. November, nachmittags
circa 8 Uhr in Gesellschaft mehrerer Colleginncn
m i t V ü c h e r n u n t e r m A r m e die
Echnsterqassc passierte und folgende Bemerkung
fallen lieh: „Was nur der jeden Tag zu dieser
Stuude hier zu thun hat!" möge sich nicht e i n »
b i l d e n , daß sich der Vetrcffendc wegen ihr
zu dieser Zeit dort ein findet. 8 .

>««>««» den 16. November 1878

in Schreiners Merhalle
(5093) und

v ltiorjteii Somif tig ben 17. in bcr

Citalnica - Restauration

Konzert-Soirße
der

Vnkovarer Tambura-Gesellschaft
unter Leitung des Primistcn Andreas Szalay

und Johann Szladeczel.
Um zahlreichen Zuspruch wird ersucht.

Ansang 8 Uhr. Eintritt frei.

(5094) Der hiesige

Rröeitee Oilllungs-
verein

hält
Gsnntag den 17. d. M., nm 2 Uhr nachmittags,

im

Gasthos „zum Stern" (U^fakon)
eine

Generalversammlung
ab.

T a g e s o r d n u n g :
1.) Aufnahme neuer Mitglieder, 2.) Rechen«
schaftsbcriä,t. 3.) Neuwahl des Ausschusses,

4.) Zweck und Nutzen des Vereines.

soweit bis jetzt erschienen, wird antiquarisch

gl'tanft von

Jg. v. Klcinm«nr öc Jed. Baml'crgi
Buchhandlung. (5095)

Ein

Geschäftsmann,
in den besten Jahren stehend, dem Handelssache
angchörig, wünscht seine disponible Zeit —
neun Monate im Jahre — entsprechend aus-
zufüllen und stellt sich P, T. Handels« und Fa»
brilshänscrn znr gefälligen Verfügung.

Offerte übernimmt F. Müllers Annoncen'
Bureau in Laibach. (5091)

Ein

schönes Haus
in Laibach

mit drei Stockwerken, großem Hof und Keller,
im besten Vanzustaude, auf einem der frcqucn»
testen Plätze gelegen, worauf zwei Handlungs»
gcschäfte ausgeübt werden, ist aus freier Haud
zu verlaufen.'Näheres in F. Müllers Annoncen»
Bureau. (5090)

Eine

bestehend aus 4 Zimmern sammt Zugehör, ist
in der Maria Thcrcsieu-Straszc Nr. 10 sogleich
zu vergeben. Auskunft dortselbst im I I Stock.
— Taselbst ist auch eine gut erhaltene <3»^»
n l » , , , billig zu verlaufen. (5096) 2—1

l n ^ l x » - » , » , , Savestraße Nr. 72. fünf M i .
nuten vom Bahnhöfe entfernt, bestehend aus
Wirthschafts- und Nohugebäude, Stallungcn
für 30 Stück Hornvieh, Keller für 1000 Eimer
Wein, Fleischbank, großem Hofraum, Gemüse»
und Obstgarten, 50 Joch Aeckcr nnd Wiesen
mit Naldrecht, ist aus freier Hand zu verlaufen,
Näheres bei Herrn kr»«? <lsressorl< ,̂ Agram.
Petrianergassc Nr. 4, (5085) 3—1

D von l!i!^.^l5lngos^8ülinöH

l «i->.^.i»»ri»,, vieler U>!M»'nt<>,t,.i».t»jl«ii ,t», «,,

Trostbringend W
für alle Kranken ist die Lecture der W
Zahlreichen in dem Buche: „ D r . Nirys ^
Naturheilmethode" abgedruckte» Ve» ^
richte über die erfolgte Genesung auch in
verzweifelten Fällen. Preis «5 kr. ö, W., ^
vorräthig in J g . u. Kleinmayr «k Bam- «
bcrgs Buchhandlung in Laibach, anch M
gegen Einsendung von 15 Vriefmarlcn M
u, 15 kr. ü. W. franco zu beziehen dnrch M
Nichters Verlagsanftalt, Leipzig. Ein M
„Auszug" steht g r a t i s und franco M
zu Diensten. (4273) 7—2 M

Ein

18 Jahre alt, der Spezereiwarcn«Vranche an»
gehörig, tüchtiger Detaillist, der deutschen und
slovenischen Sprache mächtig, wünscht seinen
Posten zu ändern. (50«4) 3 - 2

Gefällige Anträge werden unter Chiffre
„8ol l . I I . 100" )̂08to lülltauts Laibach erbeten.

Verkauf
einer Kchpost.

Eine auf der Hälfte des Hauses Nr. 14!)
in der St. Pctersvorstadt in Laibach intabu»
licrte Satzpost von fl. 10,000 ist unter dieser
Höhe gegen Barzahlung zu verkaufen.

Nähere Auskunft bei Herrn W)«>««^»>
« 4 « s t n e ^ in H V l e « , V I . , Millergasse
Nr.«. (5097) 2—i

Pelz-, Hut- und Kappenwaren-
Lager

befindet sich derzeit in der

Elesantengafse in Laibach.

Gefror Salsam
von Dr. Marinelle,

vorzüglich wirksam gegen Gefröre. 1 Flasche
sammt Vadcpulver 80 kr. verkauft Apotheker

l5015) 10—1 Wicncrstraßc, Laibach.

Conditorei
R. Kirbisch:

Hache's - Pasteion, Marons glacče,
Pfefferkuchen, Basler Lebkuchen.

(5U6G) 3—3

Anempfthlulig. ^
Der crgrbenst Gefertigte zei^t hieinits»

höflichst an, das; er dic P a r i s e r W e l t - l ^
a u s s t e l l u n g besncht hat nnd in tiers'
Lage ist, ^

nach den neuesten Moden elegant uuds^
zu sehr mäsjigen Preisen anzllfcrtigcn. ^,

Seinen sehr geehrten P. T. Knnden l/
für das ihm bisher geschenkte Vertrauens
dankend, bittet derselbe unter Zusichcrnng ^
reeller und promptester Bedienung auch^/
in Hinkunft nm giuige zahlreiche Aufträge. ^

,(4300) (i—6 in Laibach. ti

(4837) 3 ^

Nil. k .̂ lVlancll,
Theatergasse N r . 5 .

<t)nr derbst- unll Muier-Mlson
empfehlen wir:

Herbstanziiae von 20 bis N0 sl.
WintcrpnlctotS „ 10 „ 35 „
Mentschiloffs „ 14 „ 25 „
Nebcrzicher „ 10 „ 22 „
Schwarze Anzüge „ 22 „ 35 „
Lodensackl „ 6 „ 12 „
Tchlafröcke „ 8 „ 20 ̂
Hosen „ 6 „ 10 „
Gilet „ 3 „ b „

Wer seinen Kiildern zu Weihnachten eine große Freude bereiten will, M e
scrn allgemein beliebten . »

um den unerhört ^ , , , ^ ̂ , >,.«l: ^ -,»?- !"r welchen Betrag
billigen Preis von ^ " ^ H. ^ v o c». w . ^ „ ^,^ folgenden ^ ^ n

Q'T' ^-d-^c- i , : der neuesten französischen Spiclwaren, passend filr Knaben uno ^
jeden Allers, erhält, und zwar:

1 Pariser H5ari6t<'!-Theater, sehr amnsant und schön decoricrt. ,
l. Zauberlistchcu, einen gefangenen Pafcha enthaltend, der davonlaufen wlll.
1 Nitolo, besonders effcctvoller Weihnachtsmann, gleichzeitig Äonbonnwrc.

! 25 Brillaut-Christliaumverzierungen, ganz neuester Art. , . ,<,» M„z
^ l Piano, elegant und schön, oder 1 neu erfundenes Metallophsn, woraus 1""'
, junge Kinder die schönsten Stücke spielen tonnen.
, 1 Chinese, mechanisch, immer fleißig, Lachen erregend.
^ 25 Vrillallt^tcrzcnliältcr für den Weihnachtsbaum. .
j 1 jap. Niost, Kunstarbeit, einen bewegliche«, singenden Kolibri enthalteno-
, 1 Bajazzo, kunstvoll, der die schönsten Künste macht. ^,,.^ ß̂ .1
> 1 Waldteufel, der ans Kommando die Zunge zeigt. l»"
j 25 buute IllllstrationoKcrzchc». ., ,,,,̂ , M ^

1 Puppe im ^agei l , elegant gekleidet, die beim Fahren sich bewegt, zapp«" >>" >
! 1 altrömischc Karosse siimint Äespannung.
^ 2 Cartons mit köstlichem Inhalt für Knaben und Mädchen jeden Alters. .^,
, »7 Stück. Alle hier aufgeführten «7 Stück Original- französische Spielwarcn

zusammen 25.-v2.i7 Q . "2--S2. „,iS,

^ U I ^ ^ > » « . N > ^ Hciurichshof, Viagaziuc 8—l).
^ Pruvinzansträgc luerden gegen Nachnahme pronipt cffectnicrt. ^ ^ ^ ^ ^ <

Molls Seidlitz-Pulver. ** *»

ffireis citier perficflcffen g)riflinas-$d?adjM 1 fL A . ? ? ^ " " " ^
Echt bei den mit x bezeichneten Firmen. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Franzbranntwein und S$!
Der «uverlässlichste Selbstarzt zur Hilf« der leidenden Menschheit bei »"^ ^rt. ftt-
äusseren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen ^ jjrat"11

Ohren- und Zahnschmerz, alte Schädon und offene Wunden, KrebsnohiM '
zündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jedor Art etc. etc. ^ ^ ^^

§u 3ffasd|en souimf ^>ebrau((J5auu)eisunfl^O_ßr J . ^ ^ - - ^
E c h t bei den m i t f b e z e i c h n e t e n * *'^fjV,c»»=«*****!SSS^

^rcis 1 fT. o. W. per f̂saf(s)c sammt &foantisaW™^-~*~\*
_ Echt bei den m it • b ez e i c h n e t ^ n F i r r n j ö ^ c s » ^ ^ Ur1^

Salicyl-Mundwasser. %^
Zahnheilkunde ein ausgezeichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen,
fäulniswidrig wirkend. Preis GO kr. , "^10"'

(78) 52-4G A . M O L L , k. k. Hof-Lieferao '

h $P*l
D o p o t H t Lalbnch: fX) G.PiccoIi, Apoth • ( r t « Josef Svoboda, Ap^ t l J ; f* ,rr

(x) Millevoi, Apotb. A(lelHher?: (.) Ern. Jagodic. Canalc: («) l M ^ f ß"?l ' ( x, C. J > f ;
Carlatti. Cllli: (x t •) Haumbach'sehe Apotheke, d f i ) J A. Kupfersc"n»i ^ a j I o p t t ^ r .
Drauburp: d) Joh. Sigwart. Frlesueli: d) Ant. Aichinger, Apoth Ourk*. i ' A ScPljjj^1.
(x) Fritz Gorton. <*Örz: (»*)A. Frauzoni, Apoth.; d •) 0, Zanetti, Apotu-5 ^ A p Otli. y

t\M^
(x)A. Mazzoli; (x) A. v. Gironcoli, Apoth. Kralnburg: d) Karl Scb»u»»^ettcr, APÜ jf.F,
fürt: (xt*j Clementfichitsch; (i) P. JJirnbadicr, Apoth.; (x> Musina « ^ " ^ f o l j t ^ f t *
(i) F. Envein, Apoth. 5 (x) Dr. Paul Ilauser, Apothekor; d) Peter Merlio- J jindolKj,^'
nissini, Apoth ; d) P. Orsaria, Apotb. Kadiiiaimsdors: d) A. Koblek,, AP1 , I o č ujk, Al'y l'r

(lft '
(x*) J Bergmann, Apothek»r; d) D. lii/zoli, Apotheker; Stein: d) ̂ °a

rVJS- (*) ^- tiioK̂"
Spital: (x) Ebner & Sohn, Apoth. Strassburg: d; J.N.Gorton, ^(l^-heih ALr ^
Apotheker; Trlebacli: d) G. LuegerB Witwe. Villach: (x) C.K»111!!1 AV°tbe*^fl
(x) Fried. Scholz, Apoth.; d) Math. Fürst. Wippucli: ( i f ) 11'" M l i H l l l t > ' ^ ^ - ^ | ^T)

Triftilti S»lon GllüylE
von vorzüglichster Qualität, ist als wie bisher billigst, besonders b " ^ l ^ ^ ^
Abnahme, zn haben in der «,»,„,,,«»7^«»»«» ^»'« ^ ' n M o l l " " ' "
eines ganzen Waggons luird nur die Znstcllnngssracht von 1"" -
per « kr. berechnet. «»«««^ > '

Auch ist daselbst ein nener hnlbgcdeckter « « ' « ' « « X ^ l ' r " ' ^ l i s t " ' ^ '
nnd ein eleganter nencr wrazcr » , ' « « , » von der leichtern
billig zu haben. , . ^ . „ ^scl,"u'

Indem ich meinen P. T. Abnehmern für das mir b ' ^ " h^ich"
Vertrauen verbindlichst danke, ersuche ich noch für fernerhin um
Zuspruch. ^«N.

7 7) 4 «5<>»«5t » « V ^ N ' t T N ^ ^

Druck und Verlag von Igxaz v. K l e i n « » y r « Ytd«r vamber«.


